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Anzeige

Am 1. Februar 2019 zogen 
die ersten Mieter in das neue 
Seniorenwohnzentrum Haus 
Maria ein. Zur offiziellen Eröff-
nung am 5. April 2019 werden 
dann bereits 19 Menschen 
mit kognitiver Einschränkung, 
wie Alzheimer oder Demenz, 
in dem Wohngruppenhaus 
leben. Fünf Wohnungen an 
der Meesmannstraße 99 sind 
derzeit noch frei. Dort, wo 
früher das Pfarrhaus stand, 
helfen jetzt die Hausmutter 
Martina Fitzke und ein Team 
aus Präsenzkräften den neu-
en Mietern rund um die Uhr, 
ihren Alltag so selbstständig 
wie möglich zu gestalten. Das 
heißt auch: Vieles machen die 
Mieter nach wie vor selbst. 
„Die körperliche und geistige 
Beweglichkeit soll so lange 
wie möglich aufrechterhalten 
werden, und je mehr die Mie-
ter eigenverantwortlich tun, 
umso besser“, so André Lö-
ckelt, Geschäftsführer des St. 
Josefshauses.
Im Oktober 2017 starteten 
die Arbeiten an dem neuen 
Gebäude. Überraschungen 
durch jedwede Behörden? 
Fehlanzeige. Unerwartete 
Probleme am Bau? Fehlan-
zeige. Es ist beinahe spek-
takulär, dass die Arbeiten 
unspektakulär verliefen. Jede 
Etage des dreigeschossigen 

Gebäudes bildet nun eine ei-
gene Wohngruppe – zweimal 
mit neun und einmal mit sechs 
Parteien. Dort befinden sich 
jeweils eine Gemeinschafts-
küche, gemeinsam genutzte 
Räume und natürlich die in-
dividuellen Wohnungen der 
neuen Mieter. In der Küche 
wird übrigens nicht nur für die 
Mieter gekocht. Wenn diese 
wollen, können sie auch selbst 
kochen. Ob die Mieter dann 
gemeinsam oder allein in der 
eigenen Wohnung essen, ist 
ihre Entscheidung. Auch die 
Nasszellen sind natürlich bar-
rierefrei, altengerecht und da-
mit für die Wohnsituation opti-
miert. Und wer lieber draußen 
ist, hat auch hierzu Gelegen-
heit: Die obere Wohngruppe 
besitzt eine Dachterrasse, die 
beiden anderen jeweils einen 
großen Balkon. Eine zweite, 
kleinere, Dachterrasse steht 
allen Mietern zur Verfügung, 
die sich mit ihrem Besuch zu-
rückziehen, aber dennoch die 
Sonne genießen möchten.
Wer Interesse an einer Woh-
nung hat, meldet sich am 
besten zeitnah bei Martina 
Fitzke unter der Telefonnum-
mer 02302-9827110. Mit ihr 
können Sie einen Besichti-
gungstermin vereinbaren und 
über die weiteren Formalitä-
ten sprechen.

Haus Maria eröffnet
Menschen, die im Alter dauerhafte Pflege benötigen, fin-
den im Katholischen Altenzentrum St. Josefshaus Her-
bede seit vielen Jahren ihr neues Zuhause. 2018 kam ein 
ambulanter Dienst hinzu, der den Menschen in ihren eige-
nen vier Wänden Hilfe bietet. Jetzt gesellt sich ein dritter 
Leistungspfeiler zum Quartierzentrum Herbede hinzu: das 
Wohngruppenhaus Maria.

Foto: Julia Rey
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Die Saison beginnt!
Rauf auf die Schiffe und Boote!
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„Die Straße ruft“ bemerkt Thorsten Cerkaski mit einem Lächeln in 
seiner Fachwerkstatt, Westerweide 32, in Herbede. Hier betreut er 
die Mofa-, Roller-, Moped- und Motorradfahrer aus dem nahen und 
fernen Umfeld. Dazu gehören junge Einsteiger wie auch die „alten 
Hasen“, die Profis und Sportfahrer. Der Betrieb wurde 1978 von 
Klaus Cerkaski gegründet. Ursprünglich an der Wittener Straße 58 
- dann Wittener Straße 140 beheimatet, fand Thorsten Cerkaski, 
der die Firma seines Vaters fortführt, 2010 die passende Fläche 
mit viel Parkraum in der Westerweide. „Gerade jetzt ist es Zeit 
für einen Frühjahrs-Check!“ rät Rennfahrer und Motorsport-Ent-
husiast Cerkaski. „Einfach mal vorbeikommen und das Motorrad 
überprüfen lassen“ so der Fachmann, „Denn Sicherheit geht vor!“. 
Gerne können auch telefonisch Termine gemacht werden.

Frühjahrs-Check mit Herz

Text/Fotos: Marc Wiele

Anzeige

Für ihre Treue bzw. aktive Mit-
gliedschaft im Verein (10 Jah-
re) wurden folgende Mitglieder 
mit Urkunde und einer bronze-
nen Ehrennadel geehrt: 
Erika Kätker, Friedhelm Kät-
ker, Werner Dezelski, Marc 
Himmen, Rolf Nehm, Tobias 
Oelfke, Claudia Sprenger, Die-
ter Sprenger, Dorothe Schulte, 
Annemarie Weitkamp.

Arbeitsplanung 2019 
Restaurierungsarbeiten nach 
Bedarf. Aufräum- und Säu-

berungsarbeiten des Burgge-
ländes. Bewuchsentfernung 
am Mauerwerk. Mäharbeiten. 
Archivierung von Archivalien. 
Burgführungen, Museumsfüh-
rungen nach Anfrage. Aufstel-
lung eines Hinweisschildes. 
Teilnahme am Tag des offenen 
Denkmals am 8. September, 
verbunden mit einem Burgfest 
unter dem Motto: 
„45 Jahre Burgfreunde Har-
denstein - 45 Jahre Denkmal-
pflege an der Burgruine Har-
denstein“.

Vereine
Vereine

Wiederwahl des Vorstands
Burgfreunde Hardenstein versammelt

Dringend Übungsleiterin gesucht
Info der Turngemeinde  Herbede e.V.

Auf der Jahreshauptversammlung der Burgfreunde Harden-
stein e.V. am 8.März wurde der Vorstand einstimmig wieder-
gewählt und bestätigt. Der Vorstand setzt sich wie folgt zu-
sammen: 

1. Vorsitzender: Hans Dieter Radke 
2. Vorsitzender: Jürgen Sturm 
Kassiererin: Petra Radke 
Schriftführerin: Marion Gerkemeier 
Kassenprüferin: Beate Bieber 
Kassenprüfer: Stefan Borggraefe

Dort treffen sich regelmäßig 
10-15 Frauen, die sich freuen 
würden, schnell eine neue Lei-
tung zu bekommen. Auch wer 
sich fragt: „Kann ich das über-
haupt?“, hat die Möglichkeit, 
durch Lehrgänge und Aus-
bildung das entsprechende 
Wissen zu erlangen. Zunächst 
besteht die Möglichkeit mit  der 
jetzigen Übungsleiterin anzu-
fangen, um dann die Gruppe 
zu übernehmen. Informationen 
dazu unter Tel. 02324/30668

Mutter-Kind-Turnen
Die Turngemeinde sucht  für 
die Übungsstunde der Mut-
ter-Kind-Gruppe am Mittwoch, 
16:30 bis 17:30 Uhr, eine neue 
Übungsleiterin. Infos dazu un-
ter Tel. 02324/30668

Wandern
Mit Felix Leikert hat die Turn-
gemeinde einen neuen Wan-
derwart gefunden. Am 17.2. 
startete er mit der Wander-
gruppe durchs Elbschebachtal 
nach Wengern. Am 24. März 
steht die nächste Wanderung 
an. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Rathaus der Medizin. 
Auch Gäste sind herzlich Will-
kommen.

Für die Sportgruppe Frauen-Rhythmische Gymnastik sucht 
die Turngemeinde dringend eine neue Übungsleiterin. Die 
Übungsstunde findet jeden Dienstag in der Zeit von 20:00 
bis 21:30 Uhr in der Turnhalle der Herbeder Grundschule 
statt.
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Ansichten von
SPD-Ratsmitglied 
Klaus Pranskuweit

Europa: ganz nah bei uns!
Die europäische Idee ist ohne 
Zweifel die größte politische 
und gesellschaftliche Errun-
genschaft der Nachkriegszeit 
bzw. des 19. Jahrhunderts. 
Ein für immer anhaltender 
Frieden, nach zwei fürchter-
lichen Weltkriegen auf euro-
päischem Boden, mit einem 
Leben in Freiheit sowie ei-
ner  freundschaftlichen, poli-
tischen und wirtschaftlichen 
Partnerschaft mit allen Nach-
barstaaten über offene Lan-
desgrenzen hinaus war das 
erhoffte und bis heute tatsäch-
lich erreichte Ziel dieser Idee 
und muss es auch in Zukunft 
über Jahrhunderte hinaus 
bleiben.
Leider zeigt uns aber auch 
die Realität, dass einige eu-
ropäische Mitgliedsstaaten 
an der Idee „Europa“ zweifeln 
und damit die Gefahr in Kauf 
nehmen, sich selbst sowie 
dem so mühevoll vereinigten 
Kontinent und dessen Men-
schen schweren Schaden zu-
zufügen. Die aktuell stattfin-
denden Austrittsbemühungen 
der Briten, gemeinhin Brexit 
( Br=British und exit= Austritt) 
genannt, ist nicht nur was die 
Abwicklung selbst angeht, 
sondern auch wenn man an 
die Folgen denkt nach meiner 
Meinung gelinde gesagt eine 
regelrechte Katastrophe.
Ein sehr gutes Beispiel, wie 
Europa funktionieren kann 
und wie man dessen Zukunft 
absichert, lebt eine Herbeder 
sowie Vormholzer Einrich-
tung, nämlich die Hardenstein 
Gesamtschule vor. Schon seit 
vielen Jahren darf sie sich 
nicht ohne Stolz Europaschu-
le NRW nennen, da sie die 
vorgegebenen Kriterien erfüllt 
und ihren Schülern z.B. ein 
erweitertes Fremdsprachen-
angebot, eine europäische 
Schulpartnerschaft nebst ei-
nem Schüleraustauschpro-
gramm sowie Lernpläne mit 

europäischem Inhalt sowie 
vieles mehr anbietet. Wer sich 
einmal über die Hardenstein-
schule informiert, um deren 
Erhalt wir Herbeder so lange 
gekämpft haben und für die 
der Rat ein millionenschwe-
res Sanierungsprogramm in 
den kommenden Jahren be-
schlossen hat, dem werden 
gleich die zahlreichen Ange-
bote der Schule zum Thema 
Europa auffallen. Da ist unter 
dem Motto „Mach mit in Euro-
pa“ von Aktionen wie „Diesmal 
gehen wir wählen“ sowie über 
zahlreiche europäische Schü-
ler-Wettbewerbe die Rede. 
Nicht zuletzt auch über einen 
„EU Projekttag 2019“, der am 
25. März in der Schule stattfin-
det und zu dem, nach meiner 
Information, junge Menschen 
aus Italien nach Herbede und 
ihren Hölzer kommen.
Ich kann hier nur von meinem 
erfreulichen Eindruck berich-
ten, dass unsere jungen Men-
schen, auch außerhalb der 
heimischen Hardensteinschu-
le, leider im Gegensatz zu 
manchen älteren Mitbürgern, 
in ihrem Gedankengut so fest 
von Europa überzeugt sind, 
dass sie sich gar nicht vor-
stellen können, dass das alles 
einmal gefährdet sein könnte. 
Eine Gefahr sehen unsere jun-
gen Leute hingegen in der Art, 
wie wir alle so leichtsinnig mit 
unserer Welt umgehen und 
diese durch Verschmutzung 
in einen Klimawandel treiben. 
Auch Hardenstein-Schüler 
haben die Schule geschwänzt 
und mit anderen jungen Men-
schen aus Herbede an den 
Freitags-Demonstrationen der 
europäischen Aktion „Fridays 
for Future“ auf dem Wittener 
Rathausplatz teilgenommen. 
Hören wir also alle auf die-
jenigen, die noch nicht oder 
das erste Mal wählen dürfen, 
wenn sie uns zurufen: „Geht 
am 26. Mai bitte wählen!“
� Klaus Pranskuweit

ZEISS-GLEITSICHTGLÄSER

1 Paar statt € 608,– 

jetzt nur € 399,–*

Kunststoff 

„All inklusive“

Hauptstraße 14 . 58452 Witten . Tel. (0 23 02) 8 18 36
Bahnhofstraße 5 . 58300 Wetter . Tel. (0 23 35) 53 04

www.kerssenoptic.de

50%
Nachlass auf 

das zweite Paar!**

Beim Kauf von          
Brillengläsern jetzt:

LotuTec, UV-Schutz 

*bis sph ±6,00 dpt, cyl +4,00 dpt, Add +3,00 dpt 
**gleiche Sehstärke
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Kogelheide GmbH - Wittener Straße 106 - 58456 Witten-Herbede
Fon (02302) 970 200 - www.kogelheide.de

STARTKLAR
BLEIBEN

Mit dem Werkstatt-Service Ihrer Auto Familie.

Auch Sie können bei der 20. 
Müllsammelaktion am Sams-
tag, den 30. März, ab 10.00 
Uhr mitmachen. 
Die ev. Kirchengemeinde Her-
bede, die Kämpenschule, die 
Freiwillige Feuerwehr Buch-
holz, die SPD Buchholz-Käm-
pen, die HSV-Jugendabteilung 
Turnen, der Kindergarten Mini 
& Maxi, das Bündnis für Buch-
holz, der Buchholzer Heimat-
verein und die Pfadfinder der 
Katholischen Kirchengemein-
de St. Antonius – puh, waren 
das viele – rufen wieder Bür-
ger*innen von Buchholz und 
Kämpen auf, gedankenlos 
weggeworfenen Müll, Fla-
schen, Dosen, gefüllte Plastik-
säcke und Elektromüll wegzu-
räumen.
Unter dem Motto „Buchholz 
und Kämpen sollen wieder 
schön werden“ bitten sie alle 
Bürgerinnen und Bürger, mit ih-
ren Kindern aktiv mitzuhelfen. 
Man trifft sich am Samstag, 30. 
März, um 10:00 Uhr am Wald
weg im Kurvenbereich der 
Grundschule Buchholz. 
Hier werden den freiwilli-
gen Helfer*innen Plastiksä-
cke und Einweghandschuhe 
ausgehändigt und sie bekom-
men ein „Reinigungsgebiet“ 
zugewiesen.
Eine zweite Ausgabestelle 
wird um 10:30 Uhr am Franz-
Wohlleb-Platz in Kämpen 
eingerichtet. Auch wenn Sie 
an der gemeinsamen Aktion 
am 30. März nicht teilnehmen 
können, können Sie trotzdem 
mithelfen, die Ortsteile sauber 
zu halten. Haben Sie schon 
einmal daran gedacht, entlang 
der Straße für einige Meter 
den Müll aufzusammeln? 
Diesen Müll können Sie am 
30. März am oben erwähnten 
Treffpunkt abgeben, um die 
Kapazität Ihrer eigenen Müll-
tonne zu schonen.
Um kurze telefonische Anmel-
dung unter 02324 31823 wird 
gebeten. Bei schlechtem Wet-
ter wird die Aktion auf den dar-
auffolgenden Samstag verlegt.

Term
ine

Buchholz 
entmüllen

Witten beherbergt ca. 800 ver-
schiedene Wildkräuter. Und 
das Beste daran: Circa die 
Hälfte davon ist essbar, ein 
Großteil ist als Heilkraut zu 
gebrauchen. Man kann sich 
die eigene Apotheke direkt an 
der Ruhr sammeln! So hilft das 
Schöllkraut gegen Warzen, 
die Brennnessel gegen Eisen-
mangel und Osteoporose. An 
der Ruhr gibt es sogar die be-
rühmte „Spier“staude, die dem 
ersten Aspirin den Namen und 
den Wirkstoff gegeben hat, de-
ren Blüten-Tee tatsächlich ge-
gen Kopfschmerzen und Fie-
ber hilft. Die Blüten duften so 
süß wie Parfüm! Duftet etwa 
die Aspirintablette? Keines-
wegs!
Die „Schätzchen mit Migrati-
onshintergrund haben es be-
sonders in sich. Da haben wir 

im Ruhrgebiet die „Flora der 
Welt“ bei uns! So sammeln wir 
ab April den „Ruhr-Rhabarber“ 
zum Beispiel am Kemnader 
Stausee, der ursprünglich aus 
Japan stammt, und machen 
uns daraus Kompott, Kuchen, 
legen ihn auf Pizza, füllen die 
dicken Stängel mit Käse und 
überbacken sie im Backofen. 
Noch ein Liebeskraut gefällig? 
Kein Problem, Nelkenwurz und 
Storchschnabel wachsen doch 
überall.
Wenn Sie die Kräuter ken-
nen lernen möchten, sind Sie 
herzlich eingeladen, mit Ur-
sula Stratmann, Dipl.-Biologin 
und Dipl.-Kräuterfachfrau, mit 
10 Jahren Kräutertour-Erfah-
rung im ganzen Ruhrgebiet 
auf Kräuterpirsch zu gehen. 
Einfach hinkommen, keine 
Anmeldung nötig, 20 Euro pro 

Person, Kinder gratis, inkl. wil-
den Geschichten, Anekdoten, 
einem kleinen Likörchen, ei-
nem dickem Skript und Sam-
meltütchen. Mehr auf www.
kraeutertour-de-ruhr.de

ii Termin: Sonntag, 14. April,  
15:00 - 17:00 Uhr. Start am 
Freizeitbad Heveney, Queren-
burger Str. 35.

Auf Kräutertour mit Ursula 
Stratmann.�
� Foto: Bettina von der Höh

Term
ine

Kräutergeheimnisse im Ruhrtal erkunden
Tour am Freizeitbad mit Autorin

Haben Sie schon mal „Römer-Spinat“ gegessen? Er wächst bestimmt auch bei Ihnen vor 
der Haustür. Der Giersch, dessen Blattstängel aromatisch wie Sellerie schmecken, war für 
die alten Römer vor 2000 Jahren, zusammen mit Zwiebeln und Knoblauch, etwas Zitronen-
saft, Salz, Pfeffer und Paprikapulver in der Pfanne, ein beliebtes Gericht. Ausgerechnet der 
Giersch! Er enthält 20-mal mehr Vitamin C als Kopfsalat und war schon in der Antike DAS 
Kraut gegen Gicht.   
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Kindertage in Herbede – Der Herbeder 312
Thema

Darf es noch ein Käffchen mehr sein?

Das
Kaffeezelt

zu den Kindertagen
mit vielen

Sitzplätzen 

Erdelmanns
seit 1929

Backstübchen
Tel.: 0 23 02 / 7 98 47 

Meesmannstr. 43 • 58456 Witten-Herbede
www.facebook.com/ErdelmannsBackstuebchen

FrühjahrskirmesFrühjahrskirmes
in Herbede MIT VIELEN ATTRAKTIONEN

FÜR GROSS & KLEIN

Zu den Herbeder
Kindertagen

5. bis
7. April!

Andreas Nowag von der Witte-
ner Schausteller-Vereinigung 
kündigt ihn als einen „der Hö-
hepunkte“ im Programm an 
und nennt weitere: Diesmal 
sei auch wieder der „Han-
sa-Jet“ (Foto oben) , der im 
vergangenen Jahr aus Termin-
gründen bei den Kindertagen 
fehlte, wieder dabei. In den 
Flugzeugen des nostalgischen 
Karussells können die Klei-
nen auf dem Platz vor Storch-
mann abheben. Geplant sind 
auch Entenangeln, Ballwerfen, 
Kinderschminken usw.; Im-
biss-, Süßigkeiten-, Eis- und 
Crêpe-Stände machen Ge-
schmack auf mehr. Für die 
erwachsenen Begleiter der 
jungen Gäste steht ein Bierwa-
gen am Platz an der Schmiede; 
hier wird am Samstagabend 
Schlagersänger und DJ Danny 
Pascal dem Publikum einhei-
zen. Am Tag drauf präsentieren 
sich auf dem Platz Feuerwehr 
und DLRG mit Leiterwagen 
und Rettungsboot. 
Das Fest ist immer auch Ge-
legenheit für die Vereine, sich 
vorzustellen. Das tun u.a. die 
Bürgerschützen, Handballer, 
Turner und Geflügelzüchter. 
Weitere Vereine sind willkom-
men. „Standgebühr wird nicht 
erhoben“, versichert der Vor-
sitzende der Herbeder Werbe-
gemeinschaft, Dominik Grüt-

ter. „Wäre nur schön, wenn 
sie sich bei mir melden (Tel.: 
0152/27177498), damit wir 
wissen, wie viele mitmachen.“
Zu den absoluten Höhepunk-
ten der Kindertage zählt all-
jährlich der Kinderlauf des PV 
Triathlon, der am Morgen des 
7. April zum 16. Mal durch die 
Meesmannstraße führt. Ent-
lang dieser „Festmeile“ grup-
pieren sich Samstag und Sonn-
tag auch die jungen Anbieter 
beim „Deckentrödel“. Eben-
falls in der Meesmannstraße 
ist die „Ballonfee“ anzutreffen: 
Meike Krüger knotet vor dem 
Blumengeschäft ZeitRaum am 
Fest-Sonntag zauberhafte Fi-
guren aus Luftballons. 
Die eigentlichen Kindertage 
veranstaltet die Herbeder Wer-
begemeinschaft am 6. und 7. 
April; bereits ab 14 Uhr am 5. 
April beginnt der Kirmestrubel 
der Schausteller. Jetzt muss 
nur noch Petrus mitmachen 
– damit die Kirschblüte in der 
Meesmannstraße die wunder-
schöne – hoffentlich nicht ver-
regnete – Kulisse bildet.

Kindertage mit Frühjahrskirmes
Traditionsfest zur Kirschblüte

Term
ine

Da werden die Kinderaugen leuchten: Der Kasper kommt 
zu den Kindertagen. Die Schausteller haben ihn im Gepäck. 
Genauer: Adolf Hortz, der ihn am Samstag, 6., und Sonntag, 
7. April, je dreimal in seinem „Alt Westfälischen Puppenthe-
ater“ (kl. Foto) auftreten lässt.

in der Meesmannstraße

23. Kindertage

Die Werbegemeinschaft lädt ein:

5., 6. und 7. April

Das Spielfest mit vielen Überraschungen

Große Frühjahrskirmes

Ab Freitagmittag

16. Kinderlauf des PV-Triathlon
Sonntagvormittag, Preise und Pokale

Kindertrödel
Jeder kann mitmachen, gebührenfrei

Verschiedene Aktionen
der Herbeder Geschäfte und Vereine.
Alle Vereine sind herzlich eingeladen!

Live-Musik Samstagabend
mit Danny Pascal
am Platz an der Schmiede

Puppentheater

DLRG mit Rettungsboot
Übungen an Land

Feuerwehr mit Drehleiter
am Platz an der Schmiede

Fürs leibliche Wohl

(auch für die

Erwachsenen)

ist bestens

gesorgt!
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bestattungen-rumberg.de
Wir im Internet

Unsere Beratungsstelle in
Witten Buchholz
Im Hammertal 70 - 58456 Witten

02324 - 904 45 50

Lernen Sie uns kennen
Rumberg Bestattungen
Kattenjagd 37 - 58456 Witten

02302 - 970 40
Bestattermeister

Qualifizierter Fachbetrieb
im Bestattungsgewerbe

Vorher leitete sie den Betrieb 
als jüngste Friseurmeisterin 
in NRW gemeinsam mit ihrem 
Vater. 
1969 fing alles mit einem „Spe-
zial Herrensalon“ an. Die spe-
zielle Schneidetechnik „über 
den fliegenden Kamm“ hat Fir-
mengründer Ludwig Kübeck 
durch seine Akkordarbeit ent-
wickelt. Heidrun Kübeck-Wah-
le hat viele Jahre gemeinsam 
mit ihrem Vater den Kamm 
fliegen und die Schere klap-
pern lassen. Sie beherrscht 
diese Schneidekunst, wo-
durch die Haare im natürlichen 
Fall um den Kopf geformt wer-
den. So werden die Haare zu 

einer individuellen Frisur, die 
länger hält. Schon früh wurde 
aus dem reinen Herrensalon 
ein Friseurgeschäft für Damen 
und Herren. 

ii Heidrun Kübeck-Wahle 
bietet in ihren Salons in Her-
bede und Stockum auch die 
neuen Trends im Farbbereich, 
sowie Haarverdichtung und 
Haarverlängerung an. Neben 
ihren langjährigen Mitarbeite-
rinnnen und einem Auszubil-
denden beschäftigt sie auch 
eine neue Stylistin, die ihren 
Schliff bei Udo Walz in Berlin 
bekommen hat. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

50 Jahre „fliegender Kamm“ 
Jubiläum im Salon Kübeck

„Ich bedanke mich bei allen Stammkunden, die uns durch 
die ganzen Jahre treu begleitet haben“, sagt Inhaberin Heid-
run Kübeck-Wahle. Seit 1998 führt die Friseurmeisterin das 
Herbeder Generationsgeschäft in alleiniger Verantwortung. 
Jetzt feiert „Kübeck Der Haarschnitt“ das 50-jährige Beste-
hen.

Anzeige

Auf der Jahreshauptversammlung des Damenchores Hammertal 
wurde Rosemarie Preußer einstimmig als erste Vorsitzende bestä-
tigt. Bei den restlichen Vorstandsmitgliedern gab es wenig Verän-
derungen.  Zweite Kassiererin ist jetzt Marie-Luise Tholl und die 
Notenwartin Edith Keßner wird von Karola  Westerbeck unterstützt. 
Geehrt wurden Monika Kroll (rechts im Bild) für 10 Jahre Sängerin 
im Damenchor und Heidi Horst für 30 Jahre Schriftführerin (links).

ii Die nächsten Auftritte 
23.3. Kaffeekonzert mit der Musikschule Hattingen
28.4. „Tag des Liedes“ Elbschehalle Wetter-Wengern
29.5. Frühlingssingen an der ev. Kirche Buchholz
Geprobt wird jeden Dienstag von 18.00 - 19.30 Uhr im Saal unter 
der evangelischen Kirche Buchholz, Buchholzer Str. 31. Noten-
kenntnisse und Vorsingen sind nicht erforderlich.

Vorstandswahlen und Ehrungen
des Damenchores Hammertal

Vereine
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Den Auftakt des Konzertes in 
der Reihe „Volksbank klas-
sisch“ unter dem Dirigat von 
Ingo Ernst Reihl bildet Beetho-
vens wohl bekannteste Sym-
phonie, die „Fünfte“ (c-Moll, op. 
67, 1808). Sie wurde für viele 
der nachfolgenden Komponis-
ten des 19. Jahrhunderts zum 
Referenzwerk einer ganzen 
Gattung. Auf dem Programm 
steht außerdem Wagners Mu-
sikdrama „Tristan und Isolde“, 
das hinsichtlich seiner damals 
„unerhörten“ musikalischen 
Stilmittel als Wegbereitung der 
Neuen Musik des 20. Jahrhun-
derts gilt. Eingebettet zwischen 
Vorspiel und Schluss des Mu-
sikdramas sind die fünf Lieder 
auf Texte von Mathilde Wesen-
donck, der Gattin von Wagners 
Gönner Otto Wesendonck.
„Die Kompositionen lassen sich 
den jeweiligen Lebensumstän-
den der Komponisten zuwei-
sen“, weiß Johannes Kunze 
von der Rhein-Ruhr Philharmo-
nie. Die vom Publikum häufig 
als „Schicksalssymphonie“ be-
zeichnete „Fünfte“ ist Resultat 
von Beethovens seelischer 
Erschütterung aufgrund der 
erschreckenden Erkenntnis 
seiner fortschreitenden Ertau-
bung und seiner Versuche, 
diesen Schicksalsschlag zu 
verarbeiten. Wagners Musik-
drama und die Solo-Lieder sind 
künstlerischer Niederschlag 

von Wagners Liebesbeziehung 
zu Mathilde Wesendonck. Ide-
engeschichtlich wie musika-
lisch sind die beiden Werke 
laut Kunze von starken Un-
terschieden gekennzeichnet: 
„Beethoven bäumt sich gegen 
sein Schicksal auf und befreit 
sich mittels seiner Kunst in le-
bensbejahender Weise aus 
seiner seelischen Krise, Wag-
ner sucht Erlösung im Schaffen 
einer romantischen Gegenwelt, 
in der die Liebe erst im Tode 
ihre Erfüllung findet. Beethoven 
entwickelt die Symphonie aus 
einem motivischen Keim, der 
alle Sätze durchzieht und sich 
vom Moll des Anfangs zum Dur 
des Finales steigert. Bei Wag-
ner hingegen finden wir keine 
Grundtonart mehr, sondern 
eine unendliche Melodie, die 
bis in Bereiche der Dissonanz 
ausgereizt wird“, so Johannes 
Kunze (Rhein-Ruhr Philharmo-
nie). 
Neben Orchester und Dirigent 
gestaltet Myung-Hee Hyun den 
Abend. „Die Sopranistin hat 
in den letzten Jahren bereits 
mehrfach mit großem Erfolg 
ihre Visitenkarte in Hattingen 
abgegeben“, so Museumsleiter 
Robert Laube.

ii Restkarten gibt es für 15 
Euro (ermäßigt 13 Euro) in den 
Filialen der Volksbank Sprock-
hövel-Hattingen.

Beethoven beim Frühjahrskonzert
Volksbank Klassisch in der Henrichshütte
Zwei Giganten der deutschen Klassik – Beethoven und Wag-
ner – stellt die Rhein-Ruhr Philharmonie am Samstag (6.4.) 
bei ihrem Frühjahrskonzert in der Henrichshütte Hattingen 
vor. Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) und die 
Volksbank Sprockhövel laden dazu um 20 Uhr ins Hattinger 
LWL-Industriemuseum ein. Restkarten sind noch erhältlich.

Freuen sich auf ein grandioses Konzerterlebnis: Thomas Alexan-
der von der Volksbank Sprockhövel, Museumsleiter Robert Laube 
und der Leiter der Rhein-Ruhr Philharmonie, Thomas Döller.



Ausbildungs-Start
Der Fachkräftemangel wird sich weiter verschärfen. Speziell in den rund 330 Ausbildungsberufen wird er sich bis 2030 sogar 
verdoppeln. Davon geht die IHK-NRW in ihrem aktuellen Fachkräftereport aus. Hauptgründe dafür sind der demografische 
Wandel sowie immer mehr Menschen mit akademischem Abschluss. Insgesamt sollen in ganz NRW bis 2030 rund 738.000 
Fachkräfte in Industrie, Handel und dem Dienstleistungsgewerbe fehlen. Gute Chancen also für alle Ausbildungssuchen-
den, sich einen guten Ausbildungsplatz zu sichern:
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DURCHSTARTEN BEI BONI!

akzenta GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Unterdörnen 61 – 63
42283 Wuppertal
Telefon: 0202/55126613
ausbildung@akzenta-wuppertal.deWWW.BONI-CENTER.COM

» SUPER ARBEITSATMOSPHÄRE
» INDIVIDUELLE FÖRDERUNG
» WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN
» ABWECHSLUNGSREICHE AUFGABEN
» PRÜFUNGSVORBEREITUNG
» MITARBEITERRABATT, 
   WEIHNACHTS- UND URLAUBSGELD

DU BIST MIT DER SCHULE FAST FERTIG UND ÜBERLEGST,  
WELCHE AUSBILDUNG ZU DIR PASST? BONI BIETET DREI  
AUSBILDUNGSBERUFE UND EIN ABITURIENTENPROGRAMM AN. 
DU BIST GESPANNT UND OFFEN FÜR NEUES? DANN LOS! 

VERKÄUFER/IN 
KAUFMANN/FRAU 
im Einzelhandel

FACHVERKÄUFER/IN 
Lebensmittelhandwerk

FLEISCHER/IN  
in der boni-Metzgerei

Abiturientenprogramm inkl. 
HANDELSFACHWIRT/IN 

DEINE VORTEILE
AUF EINEN BLICK!

SCHNELL BEWERBEN!

» AZUBIPARTNER
» FAIRE ZEITERFASSUNG
» EVENTS & AUSFLÜGE
» VERANTWORTUNG NACH  
   DER AUSBILDUNG – WERDE  
   ABTEILUNGSLEITER/IN  
   ODER AUSBILDER/IN!

Besondere Leistungen  

belohnen wir am  

Ende der Ausbildung  

mit einer Prämie!

Hier zählst du!
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Drei Frauen und ein Mann star-
ten nun ihre Ausbildung. Und 
dann? „Wir sind bemüht, jeden 
Auszubildenden auch über die 
Lehrjahre hinaus für unsere 
Häuser zu begeistern“, erklärt 
der Leiter des Katholischen 
Altenzentrums, André Löckelt. 
Auch die aktuellen Ausbilder 
im St. Josefhaus sowie die 
Pflegedienstleitung und eine 
Palliativfachkraft haben ihre 
Ausbildung hier absolviert. Mit 
viel Weitsicht haben die Ver-
antwortlichen im St. Josefhaus 
bereits vor einigen Jahren den 
Fachkräftemangel erkannt und 

bilden Mitarbeiter seitdem ein-
fach selbst aus. Neben den 
vier nun startenden Auszubil-
denden lernen noch vier wei-
tere Azubis im fortgeschritte-
nen Ausbildungsstadium das 
Pflegehandwerk. Und wenn in 
diesem Jahr die nächsten Ab-
solventen ihre Ausbildung ab-
schließen, starten direkt zwei 
neue Auszubildende. 
Für die kommenden Azubis 
ändert sich allerdings das ge-
samte Ausbildungskonzept. 
Bisher überlegen sich alle 
Auszubildenden vor der Un-
terzeichnung des Vertrags, ob 

sie in die Alten-, Kinder- oder 
Krankenhauspflege gehen. 
Nach dem neuen Lehrplan 
durchlaufen alle Pflegeberufe 
in den ersten beiden Jahren 
zunächst eine identische Aus-
bildung. Die Spezialisierung 
erfolgt dann im dritten Lehr-
jahr. „Dadurch können sich 
die Azubis auch ein besseres 
Bild von den benachbarten 
Pflegebranchen machen. Ein 
wichtiger Vorteil für die späte-

re Berufswahl“, erklärt Löckelt. 
Egal welchen beruflichen Weg 
die Azubis einst nehmen, die 
Chancen auf dem Arbeits-
markt sind für Altenpfleger her-
vorragend. Während die Bran-
che also landaus landein über 
fehlende Fachkräfte klagt, dür-
fen sich die frischgebackenen 
Pflegekräfte der Zukunft ihre 
Jobs aussuchen. Aus deren 
Sicht ein vergleichsweise luxu-
riöser Status.

Im Katholischen Altenzentrum St. Josefshaus Herbede 
sind ab dem 1. April 2019 vier neue Auszubildende Teil des 
Teams. Damit wächst der Mitarbeiterstab des Hauses, inklu-
sive ambulantem Dienst und dem neuen Haus Maria, auf 143 
Personen.

St. Josefshaus 
Start ins Ausbildungsjahr

Saskia Drechsler im Ausbildungsjahr 2018.�
� Foto: Michael Bokelmann
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Das Autohaus Wicke in Bochum-Linden setzt auf Qualität 
in der Ausbildung. Zwei Mal hat das VW-Autohaus bereits 
den Bundesbildungspreis gewonnen und war 2017 Zweiter 
beim Autoberufe Award 2017. „Wir wollen unsere Fachkräfte 

von morgen im eigenen Unternehmen groß werden lassen“, 
definiert Prokurist Uwe Gehrmann die Zielsetzung des Un-
ternehmens.

Autohaus Wicke 
Gute Ausbildung bietet Chancen für Azubi und Unternehmen

Ein gutes Beispiel dafür ist 
Sandra Geik. Sie war eine von 
zwei „Einser“-Absolventen aus 
dem letzten Auszubildenden- 
Jahrgang. Nun ist sie Assisten-
tin der Geschäftsführung. „Ich 
konnte mich während meiner 
Ausbildung auch mit eigenen 
Ideen einbringen. Das hat mir 
geholfen, mich weiter zu entwi-
ckeln“, meint Geik. Eine wichti-
ge Rolle spielt dabei auch der 
hausinterne zusätzliche Un-
terricht durch den Ausbilder. 
Außerdem wird von den Azu-
bis bei Wicke selbstständiges 
Arbeiten erwartet. „Dadurch 

fühlt man sich als Auszubilden-
der hier schnell als vollwertiger 
Mitarbeiter“, kann sich Sandra 
Geik an ihre Ausbildungszeit 
noch gut erinnern. 
Die Hauptausbildungsberufe im 
Autohaus Wicke sind Automo-
bilkaufmann*frau und Kfz-Me-
chatroniker*in. Hier flattern 
rund 250 Bewerbungen jährlich 
ins Unternehmen. Celine Lo-
renz ist nun im ersten Lehrjahr 
und hatte sich eigentlich für 
eine Ausbildung als Bürokauf-
frau beworben. „Ich dachte, als 
Mädchen hätte ich keine Chan-
ce unter den Automobilkaufleu-

ten“, sagt Lorenz. Bei VW-Wi-
cke sah man das nach dem 
Bewerbungsgespräch anders 
und nun macht sie doch eine 
Ausbildung zur Automobilkauf-
frau. „Das ist natürlich für mich 
toll“, freut sich Celine Lorenz 
darüber, doch ihren Traumbe-
ruf lernen zu können.
Valentina Witt ist jetzt Azubi 
im dritten Lehrjahr, aber schon 
fast vier Jahre im Unterneh-
men. „Ich habe vor meiner Aus-
bildung hier ein Jahr lang ein 
Praktikum absolviert. Das hat 
mir später sehr geholfen“, so 
Valentina Witt, die aktuell kurz 

vor ihrer Abschlussprüfung 
steht, aber bereits eine Über-
nahmegarantie des Autohau-
ses Wicke in der Tasche hat.

Auszubildende Celine Lorenz: 
„Ich dachte als Mädchen hätte 
ich keine Chance unter den 
Automobilkaufleuten.“



Mein Azubi – Der Herbeder 312 – Sonderveröffentlichung
Arbeit

Im Jahre 1790 gründete Johann Friedr. Lohmann seine  
Stahlfabrik in Witten. Hieraus entwickelten sich dann die 
heutigen Stahlstandorte für Spezial- und Edelstähle in Wit-
ten-Herbede und Witten-Annen. Das Familienunternehmen 
wird heute in der 7. Generation sehr erfolgreich geführt. 
Als Hersteller von Schnellarbeits-, Werkzeug- und Spezi-

alstählen sowie hochverschleißfesten und hitzebeständi-
gen Gussteilen hat die Friedr. Lohmann GmbH weltweite 
Bedeutung. Das Unternehmen ist sehr eng mit der indust-
riellen Entwicklung der Stadt Witten und deren Umgebung 
verbunden. Im Unternehmen sind heute rund 350 Mitarbei-
ter beschäftigt.

Friedrich Lohmann GmbH 
Ein Familienunternehmen in der 7. Generation

Fachkräfte in der heutigen Zeit 
zu finden, wird immer schwieri-
ger, so Gunnar Lohmann-Hüt-
te, Geschäftsführer der Friedr. 
Lohmann GmbH. Aus diesem 
Grund ist das Unternehmen 
sehr interessiert und engagiert, 
Jugendliche in den unterschied-
lichsten Berufen auszubilden. 
Das Unternehmen bildet den 
Nachwuchs für den eigenen 
Bedarf aus, so Personalleiter 
Constantin Broska.  Die Über-
nahmechancen nach erfolgrei-
cher Prüfung sind bei uns be-
sonders gut. Zurzeit zählt das 
Unternehmen 7 Auszubilden-
de. Auch Weiterbildungen be-

gleiten wir gerne. Es ist uns ein 
großes Anliegen, dass die Aus-
zubildenden den erlernten Be-
ruf von der Pike auf lernen und 
dann lange bei uns im Betrieb 
verbleiben. Die Schulnoten 
stellen für uns zwar Indikatoren 
dar, viel wichtiger sind für uns 
aber der persönliche Eindruck, 
die Auffassungsgabe, Motivati-
on und Leistungsbereitschaft, 
Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit, so Constantin Broska. Bei 
den vielen Bewerbungen, die 
uns erreichen, müssen wir vor-
ab durch einen Eignungstest 
ein Auswahlverfahren durch-
führen. 

Für das Jahr 2019 bieten wir noch  Ausbildungsplät-
ze als Gießereimechaniker Fachrichtung Handform-
guss an.

Ab August bis Dezember 2019 laufen die neuen Be-
werbungen für das Jahr 2020.

Wer sich über die Friedr. Lohmann GmbH informieren möchte, 
erfährt mehr im Internet unter www.lohmann-stahl.de oder be-
sucht den „Wittener Markt der Ausbildung“ am 04. Juli 2019 auf 
dem Gelände der Edelstahlwerke in Witten. Hier präsentiert sich 
das Unternehmen mit einem Messestand und informiert und be-
rät die zukünftigen Mitarbeiter. 

Die anschließenden Bewerbungsgespräche finden in der Zeit von 
November 2019 bis Ende Januar 2020 statt. Die Bewerbungen 
sollten idealerweise per E-mail eingehen.  Die Ausbildungsberufe 
der Friedr. Lohmann GmbH umfassen: 

	 Elektroniker/in – Betriebstechnik, 
	 Industriekaufmann/-frau, Industriemechaniker/in, 
	 Mechatroniker/in, Gießereimechaniker/in 
	 sowie Verfahrensmechaniker/in
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Frauchen hat neulich ein Buch 
gelesen, in dem die Miete für 

eine Wohnung in „Mark“ 
angegeben wurde. Oh, 
da hatte sich die Autorin 
des sonst so netten Ro-

mans wohl vertan, mut-
maßte Frauchen – wurde 

aber stutzig, als noch einmal 
die Rede von der D-Mark 

war. Plötzlich däm-
merte es der 

Leserin: 
Da kam ja 
auch nicht 

ein einziges Mal 
ein Handy vor. 
Dann musste 
das Buch wohl 

schon älter sein und noch aus 
Vor-Euro-Zeiten stammen. 
Statt mobil telefonierten die Prota-
gonisten am Festnetz. Und wenn 
daran eine Verabredung getrof-
fen wurde, dann musste sie auch 
pünktlich eingehalten werden. 
Schließlich konnte man nicht mal 
eben eine WhatsApp schicken: 
„Verspäte mich etwas!“ (oder so).
Da wurde tatsächlich noch viel ge-
redet – über die Dinge, die man 
heutzutage per WhatsApp klärt. 
Entschleunigte Zeiten waren das, 
in denen man nicht einfach immer 
und überall erreichbar war. Und die 
ich selbstverständlich – aufgrund 
meines zarten Alters – nur vom Hö-
rensagen kenne. In denen es auch 

noch kei-
ne Aliens 
gab, die 
sich einem 
abends auf 
dem Gas-
si-Gang blit-
zezuckend aus 
der Finsternis näherten. Blinkende 
Kugeln und leuchtende Halsbän-
der waren damals nicht so ange-
sagt. Na ja, damit ist jetzt ohnehin 
Schluss bis zum nächsten Winter: 
Die Tage werden wieder länger und 
am 31. März um 2.00 Uhr werden 
die Uhren auf Sommerzeit umge-
stellt. Denken Sie dran!

Psycho-/Gesprächstherapie
Ängste, Depression, Burnout
Trauertherapie/-begleitung

Silvia
Niemerg

E-Mail: sniemerg3@gmail.com

Heilpraktikerin für Psychotherapie
zertifizierte Trauerbegleiterin (BVT)

Abschied Trauer Neubeginn

Vormholzer Straße 9a
Eingang über Meesmannstraße
58456 Witten

Telefon: 0157-86459318

Termine nach
Vereinbarung

Gut besucht war die Jahres-
hauptversammlung der Buch-
holzer Heimatfreunde am 8. 
März im Haus Hammerthal. 
Vorsitzender Martin Kuhn be-
richtete über die vielfältigen Ak-
tivitäten im vergangenen Jahr 
und Kassierer Bernd Gluth über 
die gesunde Kassenlage des 
Vereins, bevor die Wahlen zum 
Vorstand durchgeführt wurden. 
Große Überraschungen erga-
ben sie nicht; denn Martin Kuhn, 
bereits Gründungsvorstand des 

Heimatvereins, wurde einmütig 
in seinem Amt bestätigt. Eben-
so wiedergewählt wurden Sabi-
ne Marunga als 2. Vorsitzende, 
Bernd Gluth als Kassierer und 
Olaf Strunk als Schriftführer. 
Thomas Kampmann wurde 2. 
Kassierer,  Beisitzer sind Ger-
hard Peree, Siegfried Matus-
sek, Sibylle Puls und Norbert 
Chur. Wie in jedem Jahr wurde 
die Versammlung mit einem 
gemeinsamen Abendbrot abge-
schlossen.

Wahlen und Jubilarehrung in Buchholz
Buchholzer Heimatverein ohne Überraschung

SPD-Ortsverein mit Ehrungen
Der SPD-Ortsverein Buch-
holz-Kämpen hatte zur Jah-
reshauptversammlung am 23. 
Februar die diesjährigen Jubi-
lare eingeladen. Für 50 Jahre 
SPD-Zugehörigkeit ehrte Vor-
sitzender Martin Kuhn: Dieter 
Kniep, Hans Marciniak, Fried-
rich Meiser und Franz Willi Ro-
sendahl. Auch seine Ehefrau, 
Marina Kuhn, war unter den 
Jubilaren und wurde für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. Das 
Ergebnis der Vorstandswah-
len: Zum Ersten Vorsitzenden 
wählte die Versammlung den 

bisherigen langjährigen Vorsit-
zenden Martin Kuhn wieder, zu 
seinen Stellvertretern Sabine 
Marunga, Bora Özkan und Olaf 
Strunk. Als erster Kassierer 
wurde Peter Gelhorn wieder-
gewählt, als dessen Vertreter 
Gerhard Peree. Schriftführerin 
ist nun Susanne Hintzmann. 
Es folgten weitere Wahlen der 
Beisitzer zum Vorstand, die teil-
weise auch besondere Aufga-
benbereiche wahrnehmen, der 
Kassenprüfer und Delegierten 
zum Stadtverband und zum 
Unterbezirk.



Der Herbeder 312

13

Inh. Erol Bozkurt • Wittener Straße 110 
Tel.: 0 23 02/76 08 85 • Fax: 0 23 02/76 08 87

58456 Witten-Herbede  

www.re i fen-ero l i .de
E-Mai l :  in fo@re i fen-ero l i .de

Öffnungsz.: Mo.- Fr. 8-19 Uhr • Sa. 8-14 Uhr
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Heimdienst • Kofferraumservice • Fassbier • Zapfanlagen

Mo. – Fr.: 8.30 – 19.00 Uhr • Sa. 8.30 – 16.00 Uhr
Westerweide 35 • 58456 Witten-Herbede

Hörst Getränke • Inh.: Sebastian Prange

Ein Anruf genügt: 0 23 02 / 9 61 53 90

Aktionspreise gültig bis 29.03.2019

Achtung: Die Angebotspreise sind keine Lieferpreise!

Wir liefern nach Herbede, Durchholz, Heven, Vormholz,
Buchholz, Bommern, Stiepel und Sprockhövel.

Gewerbegebiet Westerweide

AKTION

Germeta

4,99 €

Classic, Medium,
Naturell

4,99 €

Gerolsteiner
Classic, Medium, Naturell

12 x 0,7 L, zzgl. Pfand

(0,415 €/L)

(0,594 €/L)

zzgl. Pfand 12 x 1,0 L

Krombacher

12,99 €

Pils, 20 x 0,5 L
zzgl. Pfand

(1,299 €/L)

(1,299 €/L)

König

12,99 €

20 x 0,5 L
zzgl. Pfand

Pils

In den nächsten rund zwei 
Jahren wird ein neuer regio-
naler Flächennutzungsplan 
vom Regional Verband Ruhr, 
RVR, erstellt. Darin sollen die 
Siedlungsflächen in Vorm
holz und Herbede erweitert 
werden. Konkret geht es da-
bei um einen etwa 50 Meter 
breiten Streifen zwischen 
Bürgerhaus und der Einmün-
dung zum Hardensteiner 
Weg, neben der  Vormholzer 
Straße sowie um das Gebiet 
zwischen Eisenbahnlinie und 
Ruhr im Bereich Haus Herbe-
de. Der Bau von Häusern und 
Wohnungen in Siedlungsbe-
reichen wird einfacher und 
schneller genehmigt. Des-
halb wäre der Hausbau dann 
an diesen Stellen überhaupt 
oder mit viel weniger Auflagen 
möglich als im Moment.
„Die Vormholzer Straße war 
immer die natürliche Grenze 
zu den Wiesen auf der an-
deren Seite. Wir wollen, dass 
die Natur hier erhalten bleibt“, 
erklärt Dieter Boele vom Bür-
gerkreis Herbede. Noch gibt 
es aber gar keinen Grund, 
konkret Angst vor einer Be-
bauung zu haben. „Es gibt 
noch nicht einmal eine Idee, 
hier in naher oder ferner Zu-
kunft mal zu bauen“, sagte 
uns der Leiter des Wittener 

Planungsamtes, Sebastian 
Paulsberg. Auch im Bereich 
Haus Herbede seien keine 
konkreten Bauprojekte im 
Blick der Stadt, so der Pla-
nungsamtsleiter. 
Geplant ist auch eine Planän-
derung im Bereich der Har-
denstein Gesamtschule. 
Aktuell ist die Schule noch 
ein Sondergebiet. Sollte es 
zu einer Änderung kommen, 
wäre dort ebenfalls allgemei-
ner Siedlungsbereich. Auch 
diese Pläne findet der Bürger-
kreis Herbede nur begrenzt 
gut. „Es geht auch um ein 
großes Waldstück. Das wol-
len wir unbedingt erhalten“, 
so Boele vom Bürgerkreis. 
Auch hier gilt: Pläne dafür gibt 
es bei der Stadt nicht. Sogar 
das Gegenteil ist der Fall. „Wir 
haben nicht vor, den Wald 
abzuholzen“, macht Sebas-
tian Paulsberg deutlich. Und 
selbst wenn die Änderung 
des regionalen Flächennut-
zungsplans kommt, wird sich 
im Bereich der Gesamtschule 
im nächsten Jahrzehnt trotz-
dem nichts ändern. Ganz im 
Gegenteil. Die Hardenstein 
Gesamtschule ist an ihrem 
Standort in Vormholz gesetzt. 
Demnächst soll die Sanierung 
beginnen. Der Hochbau ist 
sogar wohl schon beauftragt.

Bürgerkreis will Wiesen erhalten:
Stadt hat aber gar keine Baupläne

Wiesen in Vormholz und an der Ruhr in Herbede könnten 
demnächst möglicherweise leichter bebaut werden. Die 
Grundlagen dafür soll ein neuer regionaler Flächennut-
zungsplan schaffen.

Die Wiese an der Vormholzer Straße.



„Die erste Fahrt auf der 
Ruhr im Frühjahr ist im-
mer schön“, freut sich Ka-

pitän Spartz darauf, dass 
es wieder losgeht. Seit fast 
dreißig Jahren hat Helge 

Spartz schon das Steuer-
ruder auf dem MS 

Schwalbe in der 
Hand. „Lang-

weilig wird es 
hier nie. Der 

Fluss ist 
immer an-

ders“,
ist 

Spartz auch nach fast drei Jahr-
zehnten als Ruhrschiff-Kapi-
tän immer noch begeistert von 
seinem Beruf. Die Pflanzen 
am Ufer, der Wasserstand, die 
Strömung: Alles verändert sich 
und ist trotz der immer gleichen 
Fahrstrecke irgendwie anders. 
Langeweile totale Fehlanzeige. 
„Wenn es keinen Spaß machen 
würde, wäre ich wohl nicht so 
lange an Bord“, schmunzelt 
Helge Spartz. Natürlich gibt es 
auch die grauen Tage, wenn 
alles verregnet ist, aber im war-
men Steuerhaus der Schwalbe 

übersteht man auch die ganz 
gut. In ihrem Winterlager, in 
der Ruhrschleuse, gegenüber 
der Ruine Hardenstein, hat das 
beliebte Ausflugsschiff die kal-
ten Monate gut überstanden. 
Seit Mitte Januar werkeln der 
Kapitän und seine Mannschaft 
aber schon wieder. Entrosten, 
Öl wechseln, sauber machen, 
alles Routinearbeiten. „In der 
guten Wetterphase im Februar 
haben wir schon mal gestri-
chen. Schließlich soll wieder al-
les schön schick sein, wenn es 
losgeht“, sagt Spartz.

„Zum Saisonstart wird es na-
türlich einen Imbiss und Ge-
tränke geben. Außerdem sorgt  
ein Shanty-Chor für gute Stim-
mung“, freut sich Claudia Spoo 
von der Freizeitgesellschaft 
Metropole Ruhr, die das kleine 
Fest mit organisiert.  Zeitgleich 
findet am Südufer auch der 
Trödelmarkt statt. Hier kann 
man stöbern und sicher auch 
das ein oder andere Schnäpp-

chen machen. Wenn es für die 
Schwäne am Kemnader See 
wieder in die Freiheit geht, er-
wacht auch der Rest am Was-
ser langsam wieder aus dem 
Winterschlaf. Es kann also 
wieder gesegelt, gesurft und 
gepaddelt werden. Außerdem 
öffnen je nach Wetterlage auch 
die Sportanlagen wieder. Der 
Freizeittreff Herbede startet 
unter neuer Leitung offiziell 

am 1. April. Dort gab es einen 
Pächterwechsel. Wer schon 
Freibadfeeling bekommen 
will, kann das im Freizeitbad 
Heveney. Das öffnet den Au-
ßenbereich schon ab dem 31. 
März.  Natürlich startet auch 
die Fahrsaison der MS Kem-
nade. Offiziell sticht das Pas-
sagierschiff wieder ab dem 1. 
April in See.  Eine besondere 
Geocaching-Aktion findet am 

Kemnader See am 6. April 
statt. Rund 200 Geocacher 
wollen rund um den See Müll 
sammeln und aufräumen. Or-
ganisiert wird das vom Team 
TheFox. Wer auch mitma-
chen will, meldet sich unter 
0170/9834445. Am 6. und 7. 
April öffnet das Shopping-Pa-
radies in Sachen Kunsthand-
werk rund ums Haus Herbede 
wieder seine Tore.

Zollhaus Zollhaus

Endlich Leinen los für die MS Schwalbe entlang der Ruhr
Fahrgastschiff sticht wieder „in See“

Kemnader See startet in den Frühling

Kapitän der MS Schwalbe: Helge Spartz. �
� Foto: Thorsten kleine Holthaus

Die Winterpause neigt sich für das beliebte Ruhrschiff MS Schwalbe dem Ende zu. Am letzten März-Wo-
chenende heißt es für Kapitän Helge Spartz endlich wieder: Leinen los! Die erste Fahrt beginnt am 30. 
März planmäßig um 10.50 Uhr am Freizeitbad Heveney. 

Am Sonntag, dem 31. März, werden im Hafen Heveney um 11.00 Uhr zum Saisonstart traditionell die Schwäne aus ihrem 
Winterquartier in den See gelassen. Das ist das Zeichen für alle, dass es wieder losgeht.

Fahrplaninfo im Internet auf
www.stadtwerke-witten.de/personenschifffahrt

Der Frühling – Der Herbeder 312 – Sonderveröffentlichung
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Unter dem Motto „Raus aus 
dem Winter, Rein in den Früh-
ling“ öffnet ab 12.00 Uhr der 
Biergarten am Königlichen 
Schleusenwärterhaus. Von 
dort aus kann man wunderbar 
die  Ruhrtalfähre „Hardenstein“ 
beobachten und die Natur am 
Fluss erleben. Außerdem gibt 
es für alle, die kommen, einen 
kleinen Blumenfrühlingsgruß, 
solange der Vorrat reicht.
Aktuell laufen die Vorbereitun-
gen, auf der Ruhr wieder die 
Fährschifffahrt nach der Win-
terpause aufzunehmen, auf 
Hochtouren. Kapitän der Ruhr-
talfähre ist Christoph Hee-
mann. Er und seine Besatzung 
checken aktuell die Sicher-
heitsausrüstung. „Außerdem 
sind einige Lukendeckel durch-
gerostet. Die müssen wir neu 
machen“, erklärt Heemann. 

Wenn die Schiffe komplett 
entrostet sind, kommt dann 
wieder Farbe drauf. „Natürlich 
schönes Weiß“, grinst der Ka-
pitän. Beide Ruhrfähren haben 
den Winter im Wasser, an ih-
rem Liegeplatz in der Schleu-
se, verbracht. Ins Trockendock 
müssen sie nur alle fünf Jah-
re, dann werden sie mit einem 
großen Kran an Land gehievt, 
um gründlich überprüft zu wer-
den. Ein Kran kommt aber 
auch jetzt an die Ruhr, denn 
die Batterie einer Fähre muss 
getauscht werden. Ein kleiner 
Zwei-Tonnen-Kran wird helfen, 
die kaputte „Treibstoffzelle“ 
des Schiffes auszuwechseln. 
Ist alles wieder schön und fer-
tig, wird Christoph Heemann 
zunächst erstmal eine Test-
fahrt machen. Damit wird über-
prüft, ob auch alles wieder rich-

tig funktioniert. „Schifffahren ist 
dann doch mehr mein Job als 
die ganzen Ausbesserungsar-
beiten, bevor wir wieder in See 
stechen“, freut sich Heemann 
darauf, dass es wieder los-
geht. Am 29. März um 10.00 
Uhr können dann die ersten 

Radfahrer und Fußgänger die 
Ruhrtalfähre wieder nutzen. 
„An schönen Tagen kommen 
bestimmt 1.000 Menschen auf 
das Schiff. Da ist kein Tag wie 
ein anderer“, ist Kapitän Hee-
mann von seinem Job begeis-
tert.

Saisonstart mit der Ruhrtalfähre am 29. März
Königliches Schleusenwärterhaus bereitet sich auf den Frühling vor

Mit der ersten Frühlingssonne beginnt auch die Saison im Ruhrtal wieder. Noch liegen die Fährschiffe fest vertäut am Ufer 
der Ruhrschleuse, gegenüber der Burgruine Hardenstein. Der Saisonstart für die Ruhrtalfähre ist für den 29. März geplant. 

Frühlingsstimmung am Königlichen Schleusenwärterhaus.

Frühling

Zollhaus: Ruhrtal 1 · Witten-Herbede

www.wabembh.de
Schleusenwärterhaus: Insel 1 · Witten-Herbede – direkt an der Ruhrtalfähre

Auf die Fähre, fertig, LOS!
Herzlich willkommen
      in unseren Biergärten.

www.nienhausen.de

Revierpark Nienhausen
Gesundheitspark Nienhausen

www.niederrhein-therme.de

Revierpark Mattlerbusch
Niederrhein-Therme

www.freizeitbad-heveney.de

Freizeitzentrum Kemnade
Freizeitbad Heveney

www.revierpark.com

Revierpark Vonderort
Solbad Vonderort
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Malwettbewerb für Kinder: Mit den Eltern zum Ostereinkauf
Nicht mehr lange, dann ist wieder Ostern. In Kooperation mit EDEKA Grütter, Wittener Str. 12, verlosen wir einen Gutschein 
für ein buntes Osterkörbchen für Kinder von EDEKA Grütter. Jedes Kind unter 12 Jahren darf, mit dem Einverständnis der 
Erziehungsberechtigten, teilnehmen. Die Teilnahme ist ganz einfach:

Ausmalen
Lass deiner Kreativität beim Ausmalen des EDEKA-Os-
tereis freien Lauf. Nur einfarbig sollte es nicht sein. Wie 
wäre es z.B. mit einer Hasenfamilie, einem Flugzeug 
oder einer bunten Blume. Alles ist erlaubt. 

Zusenden
Jetzt musst du uns das bunte EDEKA-Osterei nur noch 
zukommen lassen. Dazu hast du zwei Möglichkeiten.
Vergiss dabei aber nicht, dein Alter und deine Adresse 
anzugeben. Wenn du gewinnen solltest, werden wir dir 
an diese Adresse deinen Preis zukommen lassen. 

1 2

       Post:
Du kannst das Ei ausschneiden, in einen Briefumschlag 

packen und an diese Adresse schicken:
Ruhrtal-Verlag, Am Berge 8, 58456 Witten

Vergiss aber nicht, auch einen Zettel mit deiner Ad-
resse in den Umschlag zu packen, damit wir dich 

kontaktieren können, wenn du gewinnst.

E-Mail:
Alternativ kannst du uns auch ganz mo-

dern eine E-Mail schicken. Fotografiere 
das EDEKA-Grütter-Osterei z.B. ein-
fach mit dem Handy ab oder scanne 
es am Computer ein. Dann ab damit 
an die Adresse: 
info@derherbeder.de

Bitte gib in der E-Mail das Stich-
wort „EDEKA-Osterei“ an und – 
das ist ganz wichtig – teile uns 
deine Adresse mit, damit wir dir 
auch deinen Gutschein zuschi-
cken können, falls du gewinnst.

Einsendeschluss ist der 31. März 
2019. Der Gewinner wird bis zum 
12. März 2019 ermittelt und schrift-
lich benachrichtigt. 
Eine Barauszahlung des Gewinns 
ist nicht möglich. 
Wir verwenden deine Daten aus-
schließlich für dieses Gewinnspiel. 
Wir geben sie weder an andere weiter 
noch werden wir sie dazu benutzen, 
dir Werbung  zu schicken. 

Das Sieger-Ei und eine Auswahl weite-
rer Einsendungen werden wir in der 

kommenden Ausgabe des „Der Her-
beder“ und im EDEKA-MArkt Grüt-

ter ausschließlich mit Vornamen 
und Alter veröffentlichen. 

Mit der Zusendung deines Bil-
des erklärst du dich mit diesen 

Bedingungen einverstanden. 
Eine Jury wird die besten 

Einsendungen auswählen 
und daraus den Gewinner 

per Zufall ermitteln.
Wir wünschen dir viel Spaß.

Frühling
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Preisgünstig für Sie:

Jetzt bei uns:
Malerarbeiten,
Tapezieren und

Streichen

Umzugshilfen, Haushaltsauflösungen, Küchenmontagen,
Gartenarbeiten & weitere handwerkliche Dienstleistungen

Hier arbeiten Menschen mit und ohne Handicap 
für Sie Hand in Hand zusammen!

58300 Wetter (Ruhr) · Kaiserstraße 97 · Tel. 0 23 35/8 85 99 88
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr · www.store-gebraucht-gut.de

Patrizia’s

Fashion ShopPatrizia’s

Fashion Shop
Meesmannstr. 71 · 58456 Witten

Neueröffnung am 30.03., 9.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Telefon 02302/1768277 · Mobil: 0157/74099292 (Nur Whatsapp)

Tabakwaren - Buchhandlung - Lotto/Toto
Mooren - Inhaber Klaudia Wesner

EC-Kartenzahlung

58456 Witten • Meesmannstraße 57
02302 - 7 34 65 • Fax. 02302 -7 34 17

Lies ein Buch,
zu Ostern 
oder zur 

Kommunion/
Konformation!

Lies ein Buch,
zu Ostern 
oder zur 

Kommunion/
Konformation!

Meesmannstr. 34  •  58456 Witten  •  Fon: 0 23 02/7 31 15
www.sprenger-herbede.de  •  info@sprenger-herbede.de 

 
 

Trendige Verspiegelungen Modische Brillen

Perfekter UV-Schutz

A

Nur 1 US-Dollar Materialkos-
ten schlagen zu Buche für die 
Herstellung, die inzwischen 
mittels einer in Deutschland 
erfundenen simplen Biegema-
schine in zahlreichen Entwick-
lungsländern weltweit funkti-
oniert. Die Brille besteht aus 
einem leichten, extrem stabi-
len Federstahlrahmen sowie 
kratz- und bruchfesten Gläsern 
aus Polykarbonat, die sich mit 
einem Handgriff in den Rah-
men klicken lassen. Je eine 
bunte Glasperle am linken und 
rechten Bügel hübschen das 
Design auf.
Dieser „Baukasten“ zur Her-
stellung der Brillen wurde von 
dem ehemaligen Erlanger 
Lehrer Martin Aufmuth (kl. 
Foto, l.) erfunden. Daheim in 
seinem Keller fertigte er zu-
nächst die Brille – und dann 
eine „Biegemaschine“, die 
auch ohne Strom funktioniert: 
eine Grundvoraussetzung für 
die Produktion der Brille vor 
Ort in den Entwicklungslän-
dern, wo Elektrizität mitunter 

ein Fremdwort ist. Mit seinem 
2012 gegründeten Verein 
„EinDollarBrille e.V.“ bildet er 
die Menschen dort in der Her-
stellung aus – und die können 
von der Produktion und dem 
Verkauf der Brillen leben. Der 
Verkaufspreis liegt bei zwei bis 
drei lokal üblichen Tageslöh-
nen – vergleichbar etwa mit 
dem für ein Huhn. Erschwing-
lich genug, damit Kinder nicht 
vorzeitig die Schule verlassen 
müssen, weil sie nicht richtig 
sehen und entsprechend nicht 
lesen können. Und damit ihre 
Eltern arbeiten und ihre Famili-
en versorgen können.
In dem Kästchen auf Spren-
gers Ladentheke findet man 
Info-Broschüren samt Zahl-
schein für Spenden. Selbst-
verständlich nimmt der Optiker 
aber auch noch ausgemuster-
te Brillen an, um sie an den 
Zentralverband der Augenop-
tiker oder die „Aktion Brillen 
Weltweit“ weiterzuleiten. 

ii Info: www.eindollarbrille.de

Früher trug man seine ausgedienten Brillen zum Optiker, um 
damit bedürftigen Menschen in Entwicklungsländern zu hel-
fen, aber: „Das war gestern“, sagt der Herbeder Optiker Dirk 
Sprenger. Heute leiste man eher „Hilfe zur Selbsthilfe“, erklärt 
er und weist auf ein Kästchen, das auf seiner Ladentheke 
steht und geziert wird von einer Original-EinDollarBrille. 

Helfen mit der 1-Dollar-Brille

Brille für 1 Dollar Materialwert. � Foto: Martin Aufmuth

Foto: Deniz Ispaylar
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24 Stunden Betreuung & Pflege
Daheim statt Heim

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Daniela Thiel

PROMEDICA PLUS Ennepe-Ruhr-Nord 
Postfach 3104 | 58422 Witten-Herbede

Tel. +49 2302 17 90 259

ennepe-ruhr-nord@promedicaplus.de

www.promedicaplus.de/ennepe-ruhr-nord          

Immer an Ihrer Seite: 
Herzlich. Kompetent.  
Engagiert.

SPEDITION  TRANSPORT  LOGISTIK

SCHNELL  STARK  ZUVERLÄSSIG

Jakob
Eurotransporte

Kurierfahrten

AKOB

Dorfstraße 14 • 58455 Witten

Internet: www.jakob-eurotransporte.de

Telefon: +49 23 02 / 28 20 00
Telefax:  +49 23 02 / 28 20 02

J
Jakob
Eurotransporte

Wir freuen uns über Ihre Spenden,
z.B. gut erhaltene Möbel,

Hausrat & Kleidung.
Hier arbeiten Menschen mit und

ohne Handicap für Sie 
Hand in Hand zusammen

0 23 35 / 8 85 99 88
www.store-gebraucht-gut.de

Musik war Trumpf bei Weiberfastnacht
Party konnte erneut begeistern

An diesem Nachmittag ging 
es heiß her, die Lachmuskeln 
fanden keine Pause. Gekonnt 
führten die Jacob Sisters 
(Jutta Stein, Gabi Laschins-
ki, Jutta Rehder) durch das 
liebevoll zusammengestellte 
Programm Die Kirchenmaus 
berichtete über Neuigkeiten 
aus unserm Dorf, die alle An-
wesenden mit großem Inter-
esse wahrnahmen. Danach 
ging Pfarrer Holger Schmitz 
auf die Bühne und berichtete 
von dem Kater Franz Josef, 
der in der Pfarrgemeinde St. 
Peter und Paul zu Hause ist. 
Da sieht man mal wieder, 
Katz und Maus verstehen 
sich prächtig. Ob Büttenre-
den oder Sketche, sogar tan-
zende Füße begeisterten das 
Publikum. Die kfd hatte keine 

Kosten gescheut, Stars wie 
Tina Turner, Anastacia, Bon-
ny Tyler, Lady Gaga und Ma-
donna für diesen Nachmittag 
zu buchen. Die 5 RockRöhren 
kamen und ließen die Halle in 
Herbede zu einem Hexen-
kessel werden. Ab da gab 
es kein Halten mehr auf den 
Stühlen für die jecken Weiber 
aus Herbede, sie sangen und 
tanzten mit.  Für Speis und 
Trank sowie für die Musik im 
Anschluss zum „Abzappeln“ 
von Volker war bestens ge-
sorgt. 
Kein Wunder, dass diese 
Stimmung über Herbede hi-
naus schallte und man sich 
schon auf das nächste Jahr 
freuen darf, wenn es dann 
auch wieder heißt: Herbede 
Helau!� Jutta Rehder

„Musik ist Trumpf“ ist nicht nur das Motto auf dem Erfolgsal-
bum der „singenden Föhnwelle“ Dieter Thomas Kuhn – es 
machte auch den Weiberkarneval der kfd (kath. Frauenge-
meinschaft) in der Herbeder Schützenhalle zum vollen Er-
folg.

Büttenreden und farbenfrohe 
Kostüme: Das ist Weiberfast-
nacht in der Schützenhalle in 
Herbede. � Fotos: Carolin Euler
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Sie wollen eine

Immobilie kaufen? 
Immobilie verkaufen?
Immobilie finanzieren?
Immobilie absichern? 

Dann nutzen Sie unser 
Know-how, unseren
Service aus einer Hand und 
den „Marktplatz“ Sparkasse.

  
 

 

 

 
ist einfach.
Meins

Neu: Immobilien können Sie bei uns 
auch in einer virtuellen 360-Grad- 
Begehung vorab anschauen. Der 
QR-Code führt Sie zu einem Beispiel.

So gehören die Spezialisten 
für Wohnungsbaufinanzierung 
jetzt organisatorisch zum Spar-
kassen-Immobiliencenter an 
der Ruhrstraße. Hier, direkt 
an der Sparkassenhauptstelle, 
kann gleich über die Finan-
zierung der Wunschimmobilie 
gesprochen und entschieden 
werden. Die Finanzierungsex-
perten ‚bauen‘ auch für Bau-
herren und Modernisierer, die 
ihre Vorhaben in Eigenregie 
angehen, ein solides, tragfä-
higes finanzielles Fundament. 
Die  Einbindung aller Finan-
zierungskomponenten, Bau-
sparverträge und staatlicher 
Fördermittel, wie das neue 
Baukindergeld, können so 
gleich in die Planungen mit ein-
bezogen werden.“
Neue digitale Möglichkeiten 
bringen Käufern und Verkäu-
fern weitere Pluspunkte.
Wer eine Immobilie verkaufen 
möchte, nutzt die Sparkasse als 
großen Marktplatz. Der größte 
Wittener Immobilienmakler hat 
sich ein umfassendes  Know-
how und eine erstklassige Ex-
pertise erarbeitet. Aufgrund 
der Nähe zu Kunden in allen 
Ortsteilen weiß man, wer wo in 
Witten eine Immobilie verkauft 
oder wer welches Objekt sucht. 
Angebot findet Nachfrage – so 
einfach kann das sein. Noch 
schneller geht das, weil die 
Sparkasse sich konsequent auf 
neue digitale Chancen einge-
stellt hat. 
Grischa Klawe, Leiter des neu 
strukturierten Immobiliencen-
ters, beschreibt, wie eine Im-
mobilie ihren neuen Besitzer 
findet: „Der Verkäufer profitiert 
schon bei der fundierten Wert
ermittlung davon, dass wir als 
Sparkasse vor Ort Markt und 
Preise kennen. Auch um die 
Erstellung eines Energieaus-
weises für das Objekt – und 

natürlich auch um die Erstel-
lung eines aussagestarken Ex-
posés, kümmern wir uns. Übri-
gens: Wir stellen unser System 
gerade auf beeindruckende 
360-Grad-Fotos um, damit In-
teressenten bereits online sehr 
realitätsnah ein Objekt virtuell 
begehen können, bevor man 
einen Besichtigungstermin 

beim Verkäufer organisiert. 
Dies spart Interessenten und 
Verkäufern Zeit und Wege. Mit 
einer Virtual-Reality-Brille kann 
dies sogar dreidimensional er-
lebt werden. Alle relevanten 
Daten zum Immobilienobjekt 
werden in unserem System di-
gital erfasst. Darauf greifen die 
Immobilienmakler per Tablet 

sogar mobil vor Ort zu, um Käu-
ferfragen zu beantworten. Wie 
hoch ist die Grundsteuer? Was 
genau steht im Grundbuchaus-
zug? Ob Angaben zu Flurkarte 
oder Nebenkosten – wir haben 
immer und überall alles parat. 
Das ist effizient, schnell und 
erspart den Kunden unnötige 
Laufereien und Kosten.“ 

Immobilien-Know-how vor Ort auch digital
Die Sparkasse Witten hat ihren Service rund um Wohneigentum weiter entwickelt Anzeige

Die Sparkasse Witten hat ihren Service rund um Immobilien erweitert und zeigt, was heute durch einen konsequent digita-
len Ansatz möglich ist. Sparkassenvorstand Andrea Psarski: „Wir leisten aus einer Hand unter einem Dach ganzheitlichen 
Service  rund um die Immobilie bis hin zur Absicherung von Bau- und Objektrisiken. Ansprechpartner vor Ort zu haben und 
schnelle Entscheidungswege sind für unsere Kunden Vorteile, mit denen wir punkten. Daher haben wir aktuell viel in die 
digitale Zukunft investiert, um Menschen dabei zu helfen, ihren Wohntraum zu verwirklichen.“
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St. Peter und Paul
Meesmannstraße 97, 58456 Witten-Herbede
E-Mail: info@peterundpaul-herbede.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Di. 8:00 – 12:00 Uhr, Tel.: 02302 / 20 22 670
 
Gottesdienste:
Pfarrkirche St. Peter und Paul
Sa. 23. März, 15:00 Uhr Taufe
So. 24. März, 3. Fastensonntag, 11:15 Uhr Hochamt
Fr. 29. März, 17:00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinderfamilien
So. 31. März, 4. Fastensonntag, 11:15 Uhr Hochamt, die Kommunionkin-
der stellen sich vor, 12:30 Uhr Taufe
Fr. 5. April, 10:00 Uhr Festliche Hl. Messe zur Einweihung des neben der 
Pfarrkirche errichteten ‚Haus Maria‘ für betreutes Wohnen durch Weihbi-
schof Ludger Schepers
So. 7. April, 5. Fastensonntag, 11:15 Uhr Hochamt
Di. 9. April, 9:00 Uhr Hl. Messe der Frauengemeinschaft kfd
So. 14. April, Palmsonntag, 11:15 Uhr Hochamt, Familienmesse mit 
Palmprozession
Do. 18. April, Gründonnerstag, 20:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl, 
anschl. Anbetung und Agape-Mahl, mit dem Vokalchor ‚Cantamus‘
 
St. Josefs-Kapelle im Altenzentrum, Voestenstraße 13
Fr. 29. März, 18:30 Uhr Wortgottesdienst 
	 ‚Spätschicht: Mut in der Unsicherheit‘
Fr. 5. April, 18:30 Uhr Wortgottesdienst 
	 ‚Spätschicht: Wandel aus der Erstarrung‘
Fr. 12. April, 18:30 Uhr Wortgottesdienst 
	 ‚Spätschicht: Visionen in der Sinnlosigkeit‘
Jeweils nach den ‚Spätschichten‘ ein kleiner Imbiss im St. Josefshaus!
 
Kirche St. Antonius, Buchholz, Am Friedhof 12
Sa. 23. März, 17:00 Uhr Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag
Sa. 30. März, 17:00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Fastensonntag
Do. 4. April, 9:30 Uhr Hl. Messe
Sa. 6. April, 17:00 Uhr Vorabendmesse zum 5. Fastensonntag
Fr. 12. April, 10:45 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 13. April, 17:00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag

Religion

Religion

Christlich kath. Gemeinde
Termine und Infos

Christlich ev. 
Gemeinde

Religion – Der Herbeder 312
Religion

Ev. Kirchengemeinde Herbede
Gottesdienste
Sonntag, 24.03. 10.30 Uhr Got-
tesdienst in Herbede (Pfr. Raasch)
Samstag, 30.03. 9.00 Uhr Kin-
derbibeltag in Durchholz (Diakon 
Schröder, Pfrn. Wendel und Team)
Sonntag, 31.03. 10.30 Uhr Famili-
engottesdienst zum Abschluss des 
Kinderbibeltags in Durchholz 
(Diakon Schröder, Pfrn. Wendel)
Sonntag, 07.04. 10.30 Uhr „Wo-
ran glaubst Du?“ - Gottesdienst 
zum Abschluss der Themenreihe 
in Durchholz (Pfr. R. Bödeker, A. 
Grüning, S. Lauber, A. Rusche,  
Pfrn. U. Wendel)
Freitag, 12.04. 10.00 Uhr Abend-
mahlgottesdienst im St. Josefs-
haus (Pfr. Raasch)
Sonntag, 14.04. 10.30 Uhr Got-
tesdienst mit Passionsspiel in Her-
bede (Pfr. Raasch und Team)

stolzenbergdruck

Osemundstraße 11 Telefon 02371-9683-600 Email: info@stolzenberg-druck.de

58636 Iserlohn Fax 02371-9683-700 www.stolzenberg-druck.de

Offsetdruck • UV-Druck • Verpackungsdruck • Digitaldruck

Veranstaltungen, Termine und Hinweise:
Der Förderverein lädt ein zur 1. Jahreshauptversammlung am Mitt-
woch, 27. März, 19:00 Uhr, im Pfarrheim.

Das Wohngruppenzentrum ‚Haus Maria‘ für betreutes Wohnen des ‚Al-
tenzentrums St. Josefshaus Herbede gGmbH‘ wird am Freitag, 5. April, 
nach der festlichen Hl. Messe feierlich von Weihbischof Ludger Schepers 
eingeweiht.

Krankenkommunion-Besuch zu Hause 
am Samstag, 30. März + 27. April, 
Uhrzeit bitte mit Michael Drechsler vereinbaren:
02302 - 7 15 08, eMail: drechsler@peterundpaul.de

Das Treffen Junger Frauen ist an jedem 1. Dienstag im Monat um 19:30 
Uhr im Clubraum des Pfarrheims.

Die Alten- und Rentnergemeinschaft ARG trifft sich an jedem 3. Mitt-
woch im Monat um 15 Uhr im Clubraum des Pfarrheims.

Vokalchor ‚Cantamus‘ probt jeden Donnerstag von 19:00-20:30 Uhr 
im Pfarrheim. Wir suchen stets neue Sänger*innen aller Stimmlagen! → 
eMail-Kontakt: alexa-kramer@arcor.de

Die Bucholzer DPSG-Pfadfinder*innen treffen sich wöchentlich im Ge-
meindesaal St. Antonius: Di. 17:30-19:00 Uhr Wölflinge 6-10 Jahre, Mi. 
17:30-19:00 Uhr Jungpfadfinder 11-13 Jahre, Mi. ab 19:30 Uhr Rover 
16-18 Jahre, Fr. 18:00-19:30 Uhr Pfadfinder 14-16 Jahre.

Die Mitglieder des „Vereins der Freunde und Förderer der Katholi-
schen Kirchengemeinde St. Peter und Paul Witten-Herbede“ unter-
stützen die Gemeindearbeit zusätzlich finanziell und ideell. 
Wenn Sie das auch wollen, dann werden auch Sie Vereinsmitglied. Mit 
18 Euro jährlich sind Sie dabei. Paare können mit gemeinsamen 24 Euro 
jährlich Mitglieder werden. Der Vorstand des Fördervereins - Martin Kra-
mer, Sabrina Altegoer, Stefanie Holtermann und Benno Jacobi - heißt Sie 
herzlich willkommen. 
eMail: foerderverein@peterundpaul-herbede.de

Bei dringenden seelsorglichen Angelegenheiten, Beerdigungen:
Pfarrer Holger Schmitz, Pfarrbüro Haßlinghausen, T.: 02339 - 23 15

Weitere Informationen finden Sie im Internet auf der Website der Ge-
meinde unter www.peterundpaul-herbede.de
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Sa., 23. März, 15:00 Uhr
Kirchensaal, Buchholzer Str. 31

Konzert bei Kaffee und Kuchen

Musikalische Unterhaltung mit 
dem Kammerorchester der 
Musikschule Hattingen und 
dem Damenchor Hammertal. 
Der Eintritt ist frei. Über Spen-
den zur Deckung der Kosten 
und zur Erhaltung der Kirche 
freut sich der Förderverein! 
Anmeldung erbeten bei Peter 
Niemann unter 0179 – 14 44 
259.

Fr., 29. März, 10 - 18 Uhr
Schleusenwärterhaus, Insel 1

Saisoneröffnung

Raus aus dem Winter, rein in 
den Frühling. Das Königliche 
Schleusenwärterhaus startet 
in die Saison.

Sa., 30. März, 20:00 Uhr
Saalbau, Bergerstraße 25

The Firebirds Burlesque Show

Willkommen auf einer Zeitreise 
der exquisiten Art! Ein Hauch 
Frivolität, ein Schuss Nos
talgie, eine Prise prickelnder 
Sinnlichkeit – garniert mit ei-
nem frechen Augenaufschlag: 
Die fünfte Staffel der Firebirds 
Burlesque Show mit neuem in-
ternationalen Cast und neuen 
musikalischen und burlesquen 
Inhalten ist auf Tour. Ein nos-
talgischer, mitreißender Abend 
- eine bunte und verträumte In-
sel im hektischen Alltagsgrau 
der heutigen Zeit... wartet auf 
Sie! Tickets gibt es auf www.
lb-events.de, telefonisch unter 
0234-9471940 und an allen 
bekannten VVK-Stellen.

So., 31. März, 11:00 Uhr
Alte Schmiede, Vormholzer Str. 9a

Ausstellung: blau und grün

Wasser ist das Lieblingsele-
ment von Claudia Schotte. 

Ruhige Gewässer, bei denen 
man durch die Wasserober-
fläche den Grund sieht. In der 
Farbe des Wassers spielen die 
Farben Blau und Grün eine be-
deutende Rolle. „In diesen Far-
ben und allen ihren Zwischen-
tönen liegt eine tiefe Ruhe“, so 
die Malerin. Auf Korsika, 2017, 
entdeckte sie die mit blauen 
und grünen Schlieren durch-
zogenen Steine der Insel und 
begann diese Eindrücke in 
der Malerei und in Form von 
Skulpturen festzuhalten. 

Musikalische Begleitung: Ma-
nuel Landers+Band.  

So., 31. März, 11:00 Uhr
Rittersaal, Von Elverfeld-Allee 12

Autorenlesung: „woAnders“

Die 10. Autorenlesung der 
Autorengruppe Wort*Schatz 
im Haus Herbede steht unter 
dem Begriff „woAnders“. Wer 
möchte nicht gern einmal et-
was Anderes um sich haben, 
andere Gegenden sehen oder 
Menschen begegnen, die an-
ders sind, anders denken oder 
anders leben? Begegnungen 
mit dem Anderen können be-
rühren, können zum Denken 
und Handeln anregen. 

Musikalische Begleitung: Han-
nes Busch. Der Eintritt ist frei.

Do., 18. April, 18:30 Uhr
Schützenhalle, Wittener Str. 46A

Preisskat des Schützenvereins

7
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Preisskat

Der Bürger- und
Sportschützenverein Herbede 1850 e.V.
lädt Freunde und Interessierte zum

am grünDonnerstag, 18. April 2019
Beginn 18.30 Uhr,

in die Schützenhalle herbede ein.
1. Preis 100,-- Euro
2. Preis  50,-- Euro
3. Preis   25,-- Euro

und weitere Sachpreise

Das Startgeld beträgt 10,- Euro

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
und viel Erfolg beim “reizen”!!!

18  -  20  -
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Der Bürger- und Sportschüt-
zenverein Herbede 1850 e. V. 
lädt Freunde und Interessier-
te zum Preisskat ein. 1. Preis: 
100 Euro, 2. Preis: 50 Euro, 
3. Preis: 25 Euro und weitere 
Sachpreise. Das Startgeld be-
trägt 10 Euro. 

Veranstaltungen: Ausflugstipps für März und April

Term
ine

Termine für Herbede – Der Herbeder 312
Termine

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Autohaus Wicke GmbH
Hattinger Str. 875 – 885, 44879 Bochum
Tel. 0234 / 94 20 50, www.vw-wicke.de

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Jetzt verfügbar.

Eine Woche vor Ostern prä-
sentiert sich die „Wiege des 
Ruhrbergbaus“ wieder von ih-
rer schönsten Seite. Am Sonn-
tag, 14. April, lädt das Stadt-
marketing wieder von 11-18 
Uhr zum Muttentalfest ein. Auf 
dem Fest können sich Famili-
en auf ein buntes Kinder- und 
Musikprogramm, Fahrspaß 
mit den Grubenbahnen und 
eine Osterolympiade freuen.  
Folgende Institutionen sorgen 
für ein abwechslungsreiches 
Programm und leckere gastro-

nomische Vielfalt: Gruben- und 
Feldbahnmuseum Zeche The-
resia, LWL-Industriemuseum 
Zeche Nachtigall, Zechenhaus 
Herberholz mit der Band „Gleis 
38“ und den Treckerfreun-
den, historisches Bethaus der 
Bergleute, Sauerländer Ge-
birgsverein im Steigerhaus.  
Die Besucher können eine 
kostenlose Bimmelbahn ge-
nießen und sich vom Oster-
hasen überraschen lassen. 
Infos zum Programm auf www. 
stadtmarketing-witten.de.

Auf zum Muttentalfest
Die „Wiege des Ruhr-Bergbaus“

2018: Mit der Bimmelbahn zum Muttentalfest bei Zeche Nachtigall.

Termine
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Genießen Sie das Ruhrtal 
auf der MS Schwalbe II.
Einsteigen und entspannen. Natürlich. 

Eine Fahrt mit der MS Schwalbe II vermittelt Ruhe und Erholung und 
bereitet Ihnen vom Wasser aus einen unvergleichlichen Blick auf  
faszinierende Industrie-Denkmäler und Herrenhäuser. Genießen Sie 
die idyllische Fahrt bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken 
und leckeren Snacks. Unsere Crew freut sich, Sie bald an Bord der  
MS Schwalbe II begrüßen zu dürfen. 
Die Anlegestellen, Fahrpreise und -zeiten sowie weitere Informationen 
finden Sie unter www.stadtwerke-witten.de

Saisonstart 
am 30. März


